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1629 April 21 . , Solothurn A
SCHREIBEN DES [FRANZ. CHARGED'AFFAIRES, HEINRICH] WALLIER, AN

DEN LANDSCHREIBER[DER FREIEN AEMTER, BEAT II.
ZURLAUBEN]

Aus seinem Schreiben vom 11 . ds . habe er mit grossem Bedauern
vom Tode seines Vaters [Konrad III . Zurlauben ] vernommen . Damit

hätten der König [Ludwig XIII . ] "einen trüwen waren diener , die löbli¬

che Eydtgnoschafft ingmein ein [en] ufrechten redlichen patriot , unnd Jch son-

derbarlich einen Alten bewertten guttherzigen fründt verloren" . Gott möge

ihm gnädig sein.
Es freue ihn , zu vernehmen , dass er , [Beat II . Zurlauben ] , be-



reits als Nachfolger seines Vaters in den Zuger [ Stadt - und Amts ] -

rat berufen worden sei . Er sei überzeugt , dass "Jr Jnne in allem gnug-

sam ersezen werdend ";  auch hoffe er , die gleich guten Beziehungen,

die er mit seinem Vater gepflegt , auch zu ihm unterhalten zu kön¬

nen.

Vom Hofe [ des franz . Königs ] , der sich noch immer in Susa , [ das

am 6 . März von den Franzosen erobert worden war ] , befinde , habe

er erfahren , "der fryd Zwüsehen Jr Königlichen Majestet mit Spanien unnd

Saffoy [d . h . Vertrag von Susa vom 11 . März 1629 sei ] beschlossen , aber die

Artickell hob ich noch nit " . Dieser Tage wolle der franz . König mit

seiner Armee gegen die Hugenotten in der Languedoc Vorgehen.

"Was anbelangt das die Eydtgnossen mit dem König in frömbde land Züchend [ Ge¬

fahr von Transgressionen ] ; So soll man sich in dem ersten Artickell der Ver-

eynung ersechen was derselbig inhaltet , da wirt man nit bald fhällen können.

Jm übrigen so hab ich diss byligend vom Monsieur Chirat uss lyon empfangen , der

mir offt schrybt , und doch ich Jne nihe gesächen , noch andere kundtsame zu Jme

hab , wan Jr Jme schryben wollend , kan ich Jme alle acht tag die briefe zu¬

schicken . "
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